
Der August im Rickenbacher Gemeinderat 

100 Tage im Amt 

Einmal im Monat berichten die einzelnen Rickenbacher Gemeinderäte und der Ge-

schäftsführer abwechslungsweise über Aktivitäten aus ihrem Tätigkeitsgebiet und in-

formieren auf diese Weise die Bürgerschaft über persönliche Erfahrungen und Eindrü-

cke. Den August-Beitrag liefert Nicole Müller-Amrein, Gemeinderätin Ressort Finan-

zen. 

… die Zeit läuft und läuft und läuft ...; eine buchstäblich bewegte Anfangsphase als 

Gemeinderätin Ressort Finanzen in Rickenbach liegt hinter mir. In diesen ersten 100 

Tagen habe ich verschiedenste Sitzungen mit dem Gemeinderat, Infoveranstaltun-

gen, Kurse, Ausflug und, und, und, … absolviert.  

 

Immer wieder habe ich mich mit Rechnungen auseinandergesetzt, mich in Dossiers 

und Aktenberge eingelesen und mir einen groben Überblick verschafft. Bei einigen 

Geschäften bin ich inzwischen bereits mit den Details vertraut. Die Zusammenarbeit 

mit dem Gemeinderat und der Verwaltung hat vom ersten Moment an bestens funk-

tioniert. Somit ein grosses Dankeschön an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Verwaltung und an Toni Estermann für die äusserst hilfreiche Einführung in das Amt als 

Gemeinderätin Ressort Finanzen. 

 
Harmonisiertes Rechnungsmodell 2 (HRM2) 
 

Die Gemeinden im Kanton Luzern beschäftigen sich dieses Jahr mit der Umstellung 

auf das HRM2. Wieso gibt es überhaupt eine Umstellung auf ein neues Rechnungs-

modell? Das harmonisierte Rechnungslegungsmodell 1 (HRM1) wurde in den 70er-

Jahren von der Finanzdirektorenkonferenz (FDK) für Kantone und Gemeinden entwi-

ckelt. HRM1 genügt den heutigen Anforderungen nicht mehr. Mit HRM2 wird gesamt-

schweizerisch die Rechnungslegung für die Kantone und Gemeinden modernisiert. 

Die Vorgaben verfolgen das Ziel, die Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage der öffent-

lichen Hand so abzubilden, dass sie den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen. 

Somit können nach der Umstellung die Kantone und Gemeinden besser miteinander 

verglichen werden. 

 

Das heisst für die Gemeinde Rickenbach konkret, dass das laufende Jahr 2018 wie 

bisher nach HRM1 abgeschlossen wird, das Budget 2019 wird aber nach neuem Mo-

dell, dem HRM2, erstellt. Falls Sie über HRM2 näher informiert werden wollen, findet 

am 26. September um 20 Uhr in der Aula des Kindergartens eine Info-Veranstaltung 

zur Thematik statt.  
 
Budget 2019 
 

Der Budgetprozess 2019 ist voll im Gang. Mit dem Budget 2019 kommen erstmals die 

neuen Rechnungslegungsvorschriften und der neue Kontenrahmen HRM2 zur An-

wendung. In Zukunft soll das Budget pro Aufgabenbereich einen politischen Leis-

tungsauftrag sowie je einen Budgetkredit in der Erfolgsrechnung und in der Investiti-

onsrechnung enthalten. Aktuell ist jeder Gemeinderat beschäftigt, die jeweiligen Kos-

ten seines Ressorts zu budgetieren. Danach werden alle Investitionen zusammenge-

stellt und die Erträge bzw. Aufwendungen kalkuliert. Die grosse Herausforderung in 

diesem Jahr ist die Umschlüsselung der funktionalen Gliederung und der Sachkonten 

von HRM1 auf das HRM2. Ich bin mir aber sicher, dass wir diese Aufgabe gemeinsam 



mit dem gesamten Gemeinderat und der Verwaltung meistern werden. Dieser Pro-

zess wird uns noch bis Ende Oktober auf Trab halten, bis das Budget 2019 definitiv er-

stellt ist. 

 

Seniorenausflug 2018 
 

Bei schönstem Wetter fand am Mittwoch, 22. August, der diesjährige Seniorenausflug 

statt. Ich durfte mit zwei von meinen Gemeinderatskollegen diesen Ausflug beglei-

ten. Über 100 Senioren und Seniorinnen fuhren mit den drei Cars zum Rosengarten in 

Bern. Wir verbrachten eine gemütliche Zeit dort, sei es mit schlendern im Park oder 

bei einem Kaffee im schönen Restaurant mit herrlicher Sicht über die Stadt Bern. Wei-

ter ging's dann ins Seehotel Mörigen. Bei einem feinen Znacht genoss man das ge-

mütliche Zusammensein. Es wurde viel gelacht, Erlebnisse ausgetauscht und ge-

schwatzt. Am Abend sind dann alle Senioren und Seniorinnen gut gelaunt in Ricken-

bach wieder angekommen. Schön war’s! 

 
Schulstart 2018/2019 
 

Das Schuljahr 2018/2019 ist schon einige Tage alt. Ich hoffe, dass alle Schüler und 

Schülerinnen in dieser tollen Schulanlage einen guten Start erleben konnten. 

Termingerecht auf das neue Schuljahr 2018/2019 durfte das neu umgebaute TABERI 

(Tagesbetreuung Rickenbach) in der ehemaligen Hauswartwohnung bezogen wer-

den. Das TABERI erstrahlt im neuen Glanz und lädt ein, viele schöne Stunden dort zu 

verbringen. Der Innenumbau konnte ohne zusätzliche Mehrkosten realisiert werden. 

Der Aussenplatz wird in den Herbstferien fertiggestellt.  

In diesem Sinne wünsche ich allen Lehrenden und Lernenden ein schönes und erfolg-

reiches Schuljahr 2018/2019 und viele spannende und lehrreiche Erlebnisse. 

 

Tagesbetreuung Rickenbach; das TABERI erstrahlt in neuem Glanz 


